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Presseinformation

Linz,  März 2010
Alkohol und Rauchen in der Schwangerschaft: Neue Info-Broschüre ab sofort in allen Mutter-Kind-Pässen in Oberösterreich

Das Institut Suchtprävention veröffentlicht in Kooperation mit der Oberösterreichischen Gebietskrankenkasse und der Ärztekammer OÖ eine 24-seitige Informationsbroschüre. 

Ungefähr jede vierte Schwangere raucht, mehr als die Hälfte der werdenden Mütter trinkt während der Schwangerschaft zumindest gelegentlich Alkohol. Der Konsum von Alkohol bzw. Nikotin in der Schwangerschaft kann erhebliche negative Auswirkungen auf das ungeborene Kind haben. Das Spektrum der gesundheitlichen Gefährdungen ist vielfältig. Es reicht von späteren Aufmerksamkeits- und Konzentrationsstörungen bis zu kognitiven Entwicklungsverzögerungen und  körperlichen Fehlbildungen. Zudem ist Alkohol- und Nikotinkonsum in der Schwangerschaft nach wie vor ein großes Tabuthema. In der Bevölkerung existieren dazu zahlreiche Meinungen und Mythen, fundiertes und gesichertes Wissen ist hingegen wenig bekannt. Fest steht: Sämtliche negative Folgen, die durch Alkohol oder Nikotin verursacht werden, sind vermeidbar, indem auf den Konsum dieser Substanzen verzichtet wird. Gleichzeitig ist die Motivation, das eigene gesundheitsbezogene Verhalten zu überdenken und zu verändern gerade in der Zeit der Schwangerschaft überdurchschnittlich hoch.

Das Institut Suchtprävention hat daher die kostenlose Broschüre „Alkohol und Rauchen in der Schwangerschaft“ entwickelt und gibt diese ab sofort in Kooperation mit der Oberösterreichischen Gebietskrankenkasse und der Ärztekammer OÖ heraus. Die Publikation informiert auf 24 Seiten sachlich und sensibel zu diesem Thema. Sie wird in den nächsten drei Jahren allen Mutter-Kind-Pässen in Oberösterreich beigelegt. Somit ist gewährleistet, dass jede Schwangere in Oberösterreich diese wichtigen Informationen erhält. Das Heft informiert zu Fragen wie „Schadet Passivrauch meinem Baby?“ ebenso wie zu den oft kontrovers diskutierten Themen „Alkohol und Stillen“ oder „Rauchstopp während der Schwangerschaft“. Kontaktmöglichkeiten zu konkreten Beratungsangeboten für Schwangere runden das Angebot ab.  Die Broschüre, die im Format des Mutter-Kind-Passes gestaltet ist, wird ab sofort an sämtliche gynäkologische Krankenhaus-Ambulanzen, niedergelassene Fachärzte/innen und ausgewählte Beratungsstellen (ZOE, Integrationsstelle Dialog, Frauengesundheitszentrum) im Bundesland verteilt. Zudem steht die Publikation auf der Homepage des Instituts Suchtprävention (Rubrik Angebote/Infomaterialen) zum Download bereit. Bestellungen der Broschüre sind nicht möglich.
Rückfragen an: Christoph Lagemann, Leitung Institut Suchtprävention, Tel.: 0664/330 40 64
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